
Kinderkirche beschäftigte sich mit Frau Holle
BODENMAIS. Bei der letzten Kinderkirche im Pfarr-
saal hatten die verantwortlichen Muttis mit Diakon
Sepp Schlecht und Pastoralpraktikant Andreas Holz-
furtner das Märchen von Frau Holle vorbereitet.

Kindgemäß wurde die Geschichte um Goldmarie
und Pechmarie erzählt und in der Mitte des großen
versammelten Kreises auch bildlich dargelegt. Joli
Haller begleitete die Lieder mit der Gitarre. Mit den

Fürbitten, dem gemeinsamen Vaterunser und einem
Segensgebet wurde der Wortgottesdienst abge-
schlossen. Nächste Kinderkirche: Sonntag, 8. März,
um 10 Uhr im Pfarrzentrum. Foto: privat

VIECHTACH. Am Faschingswochenende
lag das Viechtacher Erlebnis-Hotel
Schnitzmühle nicht mehr am be-
schaulichen Fluss Regen, sondern am
reißenden Strom des Congo in Zentral-
afrika. Bei der Benefiz-Veranstaltung
„Bongo für Kongo“ war allerhand Afri-
kanisches geboten: von dekorativen af-
rikanischen Holzskulpturen, die sich
in den gastronomischen Räumlichkei-
ten der Schnitzmühle verteilten, über
einen kleinen, aber feinen Kunsthand-
werkermarkt mit afrikanischen Stof-
fen, Holzfiguren undMasken bis zu ei-
ner Speisekarte, die mit Kulinari-
schem aus diversen afrikanischen Län-
dern aufwartete.

Fußballtrikots für Straßenkinder

Aus den gesamten Einnahmen des
Wochenendes flossen fünf Prozent in
das Hilfsprojekt „Mbonda Lokito Kon-
go/Kinshasa Kinderhilfe“, dass sich
um die Verbesserung der Lebensver-
hältnisse von heimat- und elternlosen
Kindern in Kinshasa, der Hauptstadt
der Demokratischen Republik Kongo
kümmert. Mitinitiator und Trommel-
virtuose AndréMabiala, der die beiden
beim „Bongo für Kongo“-Wochenende
auftretenden Trommelgruppen
„Mbonda Lokito Percussions“ und
„Muso Benkadi“ betreut und anführt,
reist im August mit weiteren Mitglie-
dern des Kinderhilfeprojektes in seine
„alte“ Heimat. Dort will er ein Fußball-
turnier für Straßenkinder organisie-

ren. Einen ersten Anfang machte er
mit vier Kinder-Fußballtrikots, die
Schnitzmühle-Geschäftsführer Sebas-
tian Nielsen beim örtlichen Fußball-
verein 1. FC Viechtach locker machen
konnte.

Unter den zahlreich erschienenen
Gästen am Samstagabend waren auch
die siegreichen Kicker des Hobbyfuß-
ballteams der Schnitzmühle, die sich
am Nachmittag bei einem Turnier un-
ter 20 Mannschaften durchsetzten.
Nach dem ein oder anderen
„Goaßmaß“-Stiefel waren es dann
auch die jugendlichen Kicker, die die
in einer Prozession einziehende Trom-
melgruppe „Mbonda Lokito Percussi-
ons“ unter Führung von André Mabia-
la am frenetischsten begrüßte.

Was dann folgte, war ein wahres
polyrhythmisches Trommel-Feuer-
werk: fünf der Trommler legten mit
Djembe, Conga und Dun-Dun einen
soliden, sich ständig wiederholenden
Rhythmusteppich über den ein Solo-
Percussionist (meist Mabiala) seine
vertrackten, energetischen Rhythmen
spielte. Die massiven Oberarme der
Trommler sind so leicht zu erklären.

Mabiala erklärte in einemGespräch
am nächsten Tag, dass jeder Rhythmus
eine bestimmte Funktion hat: mit den
Trommelschlägen kann eine Ge-
schichte erzählt oder eine Mitteilung
in die Nachbarschaft ausgesandt wer-
den. Es kann zu einer Feier am Abend
eingeladen werden oder, wie Mabiala
seinen Gästen in der Schnitzmühle er-
zählte, es kann sich um die Geschichte
von der Prinzessin handeln, die alle
heiratswilligen jungen Männer auffor-
dert, bei ihr vorzutanzen und die Hüf-
te kreisen zu lassen. Bei vielen der
Trommelstücke werde das Zusam-
menkommen und -sein in einer Ge-
meinschaft beschworen.

Für Sebastian Nielsen, der im Fami-
lienbetrieb Schnitzmühle für den in-
haltlich-kreativen Bereich zuständig
ist, war der Kongo von Kindesbeinen
an ein Thema. Sein dänischer Vater
und seine Mutter, eine Viechtacherin,
haben sich auf hoher See kennenge-
lernt. Obermaschinist Nielsen und sei-
ne zukünftige Frau, die im Zimmer-
Service beschäftigt war, sind gemein-
sam fünf Jahre über die Weltmeere ge-
schippert. Vor etwa 40 Jahren hatten
sie, während die Schiffsfracht gelöscht
wurde, einen vierwöchigen Aufent-
halt im Kongo. Von dort brachten sie
allerlei kunsthandwerkliche Gegen-
stände mit, die den Haushalt und Se-
bastians Gedächtnis prägten.

Offen für neue Ideen

Nielsen erklärt, dass Bongo auf Swahi-
li – der am weitesten verbreiteten Ver-
kehrssprache Ostafrikas – Gehirn oder
„Hast Du verstanden?“ bedeutet. Der
zündende Gedanke, der sich aus der
Offenheit für neue Ideen, für Unbe-
kanntes und Fremdes ergeben und ab-
seits von ausgetretenen Tourismuspfa-
den führen kann, ist sein Ziel.

Nicht zufällig hat er im Laufe der
Jahre aus einem altehrwürdigen Land-
gasthof ein „Adventure Camp“, ein
Abenteuer-Lager, kreiert. Den beste-
henden Entspannungsangeboten wie
etwa demOutdoor-Whirlpool oder der
Pyramidensauna stellt Nielsen einen
Anspannungsraum gegenüber: in der
„Bang Box“ soll sich der Besucher wie
unter Strom gesetzt fühlen. Neben Ac-
tion-Painting-Aktionen sollen hier
Boxsäcke aufgehängt werden, an de-
nen man sich abreagieren kann. Niel-
sen ist immer auf der Suche nach dem
Neuen und Ungewohnten, gemäß sei-
nes Mottos: „Man darf Gott nicht lang-
weilen!“

KULTUR.Mit „Bongo für Kon-
go“ gab es in der Schnitz-
mühle ein ungewöhnliches
Benefiz-Konzert.

Trommeln für einen guten Zweck
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VON FRED FILKORN

André Mabiala (l.) mit zwei Mitgliedern der Gruppe Mbonda Lokito Foto: privat André Mabiala legt eine heiße Sohle aufs Parkett Foto: privat

Das gibt Oberarme. Foto: privat
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SCHNITZMÜHLE

➤ Adventure Camp Schnitzmühle,
Schnitzmühle 1, 94234 Viechtach, Tel.
(099 42) 948 10, Fax. (099 42)
94 81 70, info@schnitzmuehle.de,
www.schnitzmuehle.de
➤ „Dirty South“ – Starkbierfest: vom 13.
bis 15.März und vom 27. bis 29.März
➤ „Lifestyle-Weekend“ – Ernährungs-
programm,Anti-Aging und Body Coach,
Lifestyle-Training undWellness: 3. bis 5.
April
➤ DJ J. Belle – Ambient Musik auf Vinyl:
Samstag, 25. April (20.30 Uhr)
➤ Summer Outdoor Opening –mit Er-
öffnung des Strandes und Kanufahrten:
Freitag, 1. Mai

VIECHTACH. Mit einem Klavierkonzert
startet das Programm der Konzert-
freunde Viechtach. In Kooperation
mit der Stadt Viechtach bietet der Kul-
turverein vier Konzerte an. Am 5.
März präsentiert dabei der Pianist
Christian Elsas Werke von Robert
Schumann sowie Johannes Brahms.
Karten sind im Vorverkauf in der Tou-
rist-Info Viechtach, Tel.: (0 99 42) 16 61
sowie an der Abendkasse erhältlich.
Beginn des Konzerts in der Stadthalle
Viechtach ist um 19.30 Uhr.

Elsas, der mittlerweile auf fast 45
Jahre Bühnenerfahrung zurückbli-
cken kann, bereiste fast alle europäi-
schen Länder einschließlich des ehe-
maligen Ostblocks. Konzertmitschnit-
te, Studioaufnahmen sowie Fernseh-
aufzeichnungen begleiteten stets sei-
nen künstlerischen Weg. Für seine
Verdienste wurde ihm vom Land Hes-
sen der Professorentitel verliehen.

Elsas Repertoire reicht von Bach bis
zur Moderne, zahlreiche Werke wur-
den für ihn komponiert oder sind ihm
gewidmet. Die Verbindung von Perso-
nalstil mit Texttreue, formalen Gestal-
tungswillen mit Gespür für klangliche
Valeurs machen die Eigenart seines
Spiels aus, das die Virtuosität in den
Dienst des jeweiligen Komponisten
stellt.

Das Programm, das Elsas in Viech-
tach präsentieren wird, setzt sich aus
Werken von Schumann und Brahms
zusammen.

NochAbos
fürKonzerte
KULTUR Professor Elsasmacht
den Anfang amKlavier

Professor Christian Elsas Foto: MZ

ARNBRUCK. Heute findet um 20 Uhr
beimDorfwirt die Jahresversammlung
der Theatergruppe statt. Auf der Tages-
ordnung stehen die Rechenschaftsbe-
richte der Vorstandschaft, Entlastung
und turnusgemäße Neuwahlen. Im
Mittelpunkt stehen anschließend die
Informationen über die Vorbereitun-
gen zum Festspiel, das die Theater-
gruppe vom 8. August bis 12. Septem-
ber in der Weinfurtner Innovations-
glashütte aufführen wird. Zum Aus-
klang gibt es die Fotos von der Weih-
nachtsaufführung des Stücks „Renn
Oma, renn!“ und eine kurze Video-Se-
quenz mit den schönsten Szenen. Die
Vorstandschaft trifft sich bereits um
18.30 Uhr zu einer vorbereitenden Sit-
zung. (kll)

Vorschau auf
das Festspiel
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DIE KONZERTE

➤ Neben den Eintrittskarten zumKla-
vierkonzert mit Christian Elsas kann in
der Tourist-Info Viechtach auch noch
das übertragbare Abonnement für die
diesjährige Konzertreihe angefordert
werden.

➤ Nach Elsas bietet das Vocal-Ensemble
„aMuSing“ am 28.März a cappella-Pop
der besonderen Art

➤ Am 28. Mai wird das Saxophon-Quar-
tett Passau erwartet

➤ Am 24. Oktober gastiert die Atlanta-
Jazzband in der Stadthalle Viechtach
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